


Update der Dauerausstellung
des Neanderthal Museums 2016

Anlage 2



Warum ist eine Update erforderlich?

• Die Dauerausstellung ist das Herzstück des Museums

• Letzte Überarbeitung in 2006

• Rasante Entwicklung der Forschungsergebnisse

• Veränderungen der Sehgewohnheiten der Besucher



Wer finanziert das Update?

• NRW-Stiftung Natur Heimat Kultur

• Landschaftsverband Rheinland

• Kreis Mettmann

• Neanderthaler-Gesellschaft mit Hilfe
der Menschen aus der Region



Was haben wir vor?

• Erhaltung Grundkonzeption, Farbgebung und Layout

• Aktualisierung von Lesetexten und Audiotexten

• Veränderung der Inszenierung an wichtigen Punkten

• Schaffung neuer Highlights für Besucher



Forscherboxen

• Sehr gute Bewertungen in der Besucherevaluation

• Interaktiv auf zwei Ebenen (analog und digital)

• Inhaltliche Überarbeitung

• Bauliche Überarbeitung



Forscherboxen

Bauliche Überarbeitung



Eine Reise durch die Zeit

Fokus auf die Hominiden / Konzept des Stammbusches



Eine Reise durch die Zeit

Der Stammbusch

4,5 Mio2,0 Mio



Eine Reise durch die Zeit

Sechs Figuren aus  4 Millionen Jahren Humanevolution
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Eine Reise durch die Zeit

Sechs Figuren aus  4 Millionen Jahren Humanevolution



DNA-Tunnel

Migration, Begegnung, Vermischung



Bestattungssitten

Umbau der Bestattungsszene



Bestattungssitten

Umbau der
Bestattungsszene

Variabilität der Bestattungs-
sitten weltweit



Das Archäologenwunderland

Methoden der Archäologie



Das Archäologenwunderland

Methoden der Archäologie



Das Archäologenwunderland

Methoden der Archäologie



Wohin gehen wir?

Das Ende der Ausstellung ist nicht gut markiert



Wohin gehen wir?

Wie werden wir leben?
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Wohin gehen wir?

Wie werden wir leben?
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Beherbergung*) im Reiseverkehr in Nordrhein-Westfalen Januar - Dezember 2015

nach Verwaltungsbezirken

Ankünfte Übernachtungen

Verwaltungsbezirk aller Gäste ausländischer Gäste aller Gäste ausländischer Gäste
aller

Gäste

auslän-
discher
Gäste

Anzahl Veränderung1) Anzahl Veränderung1) Anzahl Veränderung1) Anzahl Veränderung1)

 Kreis Mettmann  524 409 + 2,8  123 187 – 2,2  962 539 + 3,5  239 868 – 1,1 1,8 1,9 

 Erkrath, Stadt 23 560 + 1,3 5 707 + 22,5 41 220 + 3,4 11 232 + 19,0 1,7 2,0 

 Haan, Stadt 38 490 + 10,6 4 197 – 11,3 96 924 + 19,3 9 826 – 13,9 2,5 2,3 

 Heiligenhaus, Stadt 12 095 + 7,6 2 541 + 0,9 19 710 – 3,7 5 202 – 0,1 1,6 2,0 

 Hilden, Stadt 61 612 + 6,5 11 424 – 3,0  144 788 + 5,6 30 610 + 2,4 2,3 2,7 

 Langenfeld (Rhld.), Stadt 28 343 + 16,2 4 101 – 3,7 53 209 + 21,9 9 162 – 1,9 1,9 2,2 

 Mettmann, Stadt 75 368 + 2,1 18 834 + 14,7  130 739 + 0,7 35 846 + 12,6 1,7 1,9 
 Monheim am Rhein, Stadt 32 885 + 6,3 14 210 + 6,0 55 513 + 5,6 26 593 + 9,4 1,7 1,9 
 Ratingen, Stadt  216 904 – 1,1 58 151 – 8,1  348 255 – 2,4 96 601 – 9,6 1,6 1,7 
 Velbert, Stadt 33 881 + 2,1 3 928 – 18,5 66 938 + 2,6 12 551 – 6,8 2,0 3,2 
 Wülfrath, Stadt 1 271 + 7,3 94 + 84,3 5 243 + 44,4 2 245 + 176,8 4,1 23,9 

_________
*) Ab Januar 2012: Beherbergungsbetriebe ab 10 Betten, einschließlich Campingplätzen (Touristik-Camping) ab 10 Stellplätzen;

    sonst: Beherbergungsbetriebe mit 9 und mehr Gästebetten sowie ab 2004 Campingplätze ohne Dauercamping.

Zeichenerklärung: – = nichts vorhanden (genau Null), x = Tabellenfach gesperrt, weil Aussage nicht sinnvoll, . = Wert unbekannt oder geheim zu halten

© Informationssystem Tourismus, IT.NRW, Düsseldorf 2016

1) Veränderung gegenüber dem entsprechenden Vorjahreszeitraum in % – 2) mittlere Aufenthaltsdauer (in Tagen) = Übernachtungen / Ankünfte

Mittlere

Aufenthaltsdauer2)

in Tagen
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  Beherbergung*) im Reiseverkehr in Nordrhein-Westfalen  
  nach Verwaltungsbezirken  

  - Kreis Mettmann - 

Übernachtungen

Jahr aller Gäste ausländischer Gäste
aller

Gäste

auslän-
discher
Gäste

Anzahl Veränderung1) Anzahl Veränderung1) Anzahl Veränderung1) Anzahl Veränderung1)

2015  524 409 + 2,8   123 187 – 2,2  962 539 + 3,5   239 868 – 1,1 1,8  1,9  
2014    510 022 + 3,8     125 938 + 13,6     930 411 + 3,5     242 581 + 8,2  1,8  1,9  
2013  491 182 – 1,4  110 882 – 2,7  898 677 – 2,4  224 162 – 1,5 1,8  2,0  
2012  498 379 + 0,3   113 993 + 5,9   920 663 + 2,5   227 564 + 6,1  1,8  2,0  
2011  497 829 + 6,6   107 659 + 14,6   900 669 + 8,9   214 484 + 16,6  1,8  2,0  
2010  468 610 + 3,4  94 130 + 5,6   829 899 + 3,3   184 424 + 2,0  1,8  2,0  
2009  453 308 – 7,9 89 178 – 11,2  803 287 – 12,7  180 731 – 16,4 1,8  2,0  
2008  492 253 2,0   100 409 0,9   919 809 2,1   216 170 4,6  1,9  2,2  

_________
*) Ab Januar 2012: Beherbergungsbetriebe ab 10 Betten, einschließlich Campingplätzen (Touristik-Camping) ab 10 Stellplätzen;

    sonst: Beherbergungsbetriebe mit 9 und mehr Gästebetten sowie ab 2004 Campingplätze ohne Dauercamping.

Quelle: Landesbetrieb Information und Technik Nordrhein-Westfalen, IT.NRW

2) mittlere Aufenthaltsdauer (in Tagen) = Übernachtungen / Ankünfte

3) mittlere Auslastung = (Übernachtungen / angebotene Bettentage) * 100

Ankünfte

aller Gäste ausländischer Gäste

Mittlere

Aufenthaltsdauer2)

in Tagen

1) Veränderung gegenüber dem entsprechenden Vorjahreszeitraum in %
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